
 

 
 

Protokollauszug 
aus der 

Sitzung des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses  
vom 20.09.2022 

 
öffentlich 
 
TOP 14 Beschluss über die Auftragserteilung zur Bedarfsfeststellung und ggf. Erwei-

terung der Skateranlage auf den Königswiesen (Antrag der FWS-Fraktion 
vom 14.08.2022) 
VO/2022/117 geändert beschlossen 

 
 
Frau Kahlung erläutert die Vorlage. Hiernach tauschen sich die Mitglieder über die Vorlage aus 
und erläutern ihre Änderungswünsche. Frau Korban ruft anschließend den geänderten Be-
schlussvorschlag zur Abstimmung auf: 
 
Beschluss  
Es wird beschlossen, die Verwaltung zu beauftragen, in Zusammenarbeit mit der Jugendkonfe-
renz/dem Jugendzentrum eine Bedarfsermittlung bei den Nutzern der Skateanlage auf den Kö-
nigwiesen durchzuführen und den -von den jugendlichen Nutzern gewünschten- Erweiterungs-
bedarf der dortigen Skateanlage oder einer neuen Skateranlage in einem anderen Ort festzu-
stellen. Hierbei soll auch geprüft werden, ob eine inklusive Skateranlage möglich und auch ge-
wünscht ist. 
 
Gleichzeitig wird beantragt in den Haushalt 2023 dafür Haushaltsmittel in Höhe von 10.000 € 
einzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis 
11 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 

 

 
 
 
Der Auszug entspricht dem Originalprotokoll. 
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Stellungnahme der Jugendkonferenz zur Drucksache VO/2022/117 „Beschluss über die 
AuŌragserteilung zur Bedarfsfeststellung und ggf. Erweiterung der Skateranlage auf den 
Königswiesen (Antrag der FWS-FrakƟon vom 14.08.2022)“ 

Die Jugendkonferenz ist sehr erfreut über den Vorstoß der FWS-FrakƟon, die Skater*innenanlage 
auf den Königswiesen nach Bedarf der Benutzer*innen zu erweitern und unterstützt diesen Antrag 
daher in vollem Umfang. Wir begrüßen besonders, dass die Benutzer*innen, meist Jugendliche 
und Kinder, in die Entscheidungsfindung eingebunden werden und somit ihr MitbesƟmmungsrecht
in besonderem Umfang nutzen können.
Des Weiteren haben sich im Beratungsprozess über den Antrag sowohl die Jugendkonferenz als 
auch das Jugendzentrum dazu bereit erklärt, gemeinsam die Stadtverwaltung bei der Befragung 
der Benutzer*innen zu unterstützen bzw. diese durchzuführen. 
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